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Das Grundbuch
Im Grundbuch werden die gesamten Vorgänge noch einmal dar-
gestellt. Diesmal nicht nach systematischen (sachlichen) sondern nach 
chronologischen (zeitlichen) Gesichtspunkten. Das geschieht mit Hilfe des 
Buchungssatzes.

1. Arten von Buchungssätzen

Buchungssätze können nach verschiedenen Kriterien eingeteilt werden. 
Zu den gebräuchlichsten Merkmalen zählen:
Wie viele Konten werden auf der Sollseite, wie viele Konten auf der 
Habenseite angesprochen?

 y  Einfacher Buchungssatz: Je ein Soll- bzw. Habenkonto
 y  Zusammengesetzter Buchungssatz: Auf der Soll- und/oder 

Habenseite mindestens 2 Konten
Welche Aufgabe erfüllt ein Buchungssatz?

 y  Eröffnungsbuchungen, z.B.:
 − Eröffnungsbilanzkonto an alle Aktivkonten
 − Alle Passivkonten an Eröffnungsbilanzkonto

 y  Laufende Buchungen, z.B.:
 − Löhne und Gehälter an Bank
 − Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen an Bank
 − ...

 y  Vorbereitende Abschlussbuchungen, z.B.:
 − Abschreibungen auf Sachanlagen an Maschinen
 − Rückstellungen
 − ...

 y  Vorabschlussbuchungen
 − Umbuchungen
 − Abschluss der Unterkonten

 y  Abschlussbuchungen
 − Gewinn- und Verlustkonto an alle Aufwandskonten
 − Alle Ertragskonten an Gewinn- und Verlustkonto
 − Schlussbilanzkonto an alle Aktivkonten
 − Alle Passivkonten an Schlussbilanzkonto
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2. Die Durchführung der laufenden  
Buchungen

Folgende Grundsätze sind bei der Erstellung von Buchungssätzen
 − Sollseite und Habenseite eines Buchungssatzes sind immer gleich groß
 − Sollseite und Habenseite sind durch das Wort „an“ ( / ) getrennt
 − Die Buchung lautet immer: Soll (links) an Haben (rechts) mit Beträgen
 − Der Buchungssatz ist die Kurzanweisung einer Buchung
 − Buchungssatz und Darstellung im Hauptbuch müssen sich 

entsprechen 

Am besten geht man Buchungssätze schematisch an. Beispiel:
Ein Kunde bezahlt seine Rechnung über 3.000,00 durch eine Bank-
überweisung.

Frage Antwort

1.  Welche Konten sind betroffen? Bank Ford.

2.  Handelt es sich um aktive (A) oder passive (P) 
Bestandskonten

A A

3. Nimmt der Bestand auf dem Konto zu oder ab?  

4. Muss die Änderung im SOLL oder im  
HABEN gebucht werden?

S H

5. Wie lautet der Buchungssatz?

Buchungssatz:  Bank an Forderungen mit 3.000,00 €

Bank  3.000,00 /  Forderungen         3.000,00
Beim einfachen Buchungssatz (links und rechts nur ein Konto) kann man 
die Darstellung noch etwas vereinfachen:

Bank   /  Forderungen         3.000,00

Eine andere, ebenfalls zulässige Methode schaut so aus:

Bank   Forderungen           3.000,00   3.000,00

Buchungssatz:

Maschinen   /     Verbindlichkeiten      3.400,00

Hauptbuch
kontenmäßige Erfassung:

Maschinen Verbindlichkeiten

Einkauf einer Maschine auf Ziel, 3.400,00 €
(Rechnungseingang für eine Maschine)

Grundbuch

3.400,00 3.400,00

Halten Sie sich an dieses Schema, 
dann liegen Sie immer richtig. 
Zwingen Sie sich einfach immer 
wieder durch!

Sonst steigt die Fehlerhäufigkeit  
enorm an!


